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Einführung 

 

Zweck, Erfassungsbereich und Erhebungsmethode Definitionen 

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die örtliche Einheit als Zu-
sammenfassung der räumlich zusammenhängenden Teile 
eines Unternehmen. 

Die laufende Verdiensterhebung wird nach dem Lohnsta-
tistikgesetz1) in vierteljährlichen Abständen für die Monate 
Januar, April, Juli und Oktober durchgeführt. 

Erfasster Personenkreis: In die Verdiensterhebung werden 
alle Arbeiter und Angestellten der Stichprobenbetriebe ein-
bezogen mit Ausnahme der Teilzeitbeschäftigten, Auszubil-
denden, mithelfenden Familienangehörigen sowie der Per-
sonen, die wegen Krankheit, Einstellung oder Entlassung 
nicht für den ganzen Erhebungsmonat entlohnt wurden. 

Sie informiert über die durchschnittlichen Bruttostunden-,  
-wochen und -monatsverdienste sowie bezahlten Wochen-
stunden der Arbeiter und Bruttomonatsverdienste der Ange-
stellten. Eine Hauptaufgabe dieser Erhebungen besteht in 
der Abbildung der kurzfristigen Entwicklung der genannten 
Angaben. 

Nicht erfasst werden ferner Leitende Angestellte, das sind 
Angestellte mit voller Aufsichts- und Dispositionsbefugnis. 

Der Erfassungsbereich der Erhebung ist für die Arbeiter- und 
Angestelltenangaben unterschiedlich: Die Ergebnisse der Ar-
beiter beziehen sich ausschließlich auf Bergbau und Gewin-
nung von Steinen und Erden, Verarbeitendes Gewerbe, Ener-
gie- und Wasserversorgung sowie Hoch- und Tiefbau, dieje-
nigen der Angestellten zusätzlich noch auf den Handel sowie 
das Kredit- und Versicherungsgewerbe. Nach der Klassifika-
tion der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993, erstreckt sich die 
Erhebung auf die Abschnitte C bis E sowie die Wirtschafts-
gruppe 45.2 bei den Arbeitern und bei den Angestellten zu-
sätzlich auf die Abschnitte G und J. 

Als Arbeiter gelten Personen, die der Versicherungspflicht in 
der Arbeiterrentenversicherung unterliegen, als Angestellte 
Arbeitnehmer, die der Versicherungspflicht in der An-
gestelltenrentenversicherung unterliegen oder die von der 
Versicherungspflicht auf Grund besonderer Vorschriften be-
freit sind. 

Bruttoverdienst: Der Bruttoverdienst umfasst alle Beträge, 
die vom Arbeitgeber in jeder Abrechnungsperiode gezahlt 
werden, das ist der tariflich oder frei vereinbarte Verdienst 
einschließlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, So-
zial- und sonstiger Zulagen und Zuschläge. Dazu rechnen 
auch monatlich gezahlte Umsatzprovisionen, Kostenersatz 
oder Zuschüsse für Fahrten zwischen Wohnung und Arbeits-
stätte des Arbeitnehmers sowie der steuerliche Wert über-
lassener Naturalleistungen (z.B. Kost, Unterkunft). 

In den Wirtschaftsbereichen Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden, Verarbeitendes Gewerbe sowie Energie- 
und Wasserversorgung werden Betriebe mit 10 und mehr Ar-
beitnehmern befragt, in anderen Erfassungsbereichen Be-
triebe mit 5 und mehr Arbeitnehmern. Handwerksbetriebe 
werden ausschließlich im Hoch- und Tiefbau sowie im Han-
delsbereich erfasst. 

Die Verdiensterhebung wird als Stichprobe durchgeführt. Im 
früheren Bundesgebiet werden z.Z. etwa 8 Prozent und in 
den neuen Ländern und Berlin-Ost 17 Prozent der zur Aus-
wahlmasse zählenden Betriebe erfasst. Die Quartalsergeb-
nisse werden einer Fehlerrechnung unterzogen. Wenn der 
relative Standardfehler zwischen 5 und 10 Prozent liegt, wird 
der Wert in Klammer gesetzt (), wenn er über 10 Prozent liegt, 
werden keine Angaben gemacht (/). Diese Fehlerrechnung 
entfällt für die Jahresdurchschnittsergebnisse, so dass diese 
Ergebnisse ohne Einschränkung zur Verfügung gestellt wer-
den. 

Nicht zum Bruttoverdienst rechnen alle Beträge, die nicht 
oder nicht ausschließlich der Arbeitstätigkeit im Berichtszeit-
raum zuzurechnen sind, z.B. Nachzahlungen sowie alle ein-
maligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jahresabschluss-
prämien, Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusätzliches 
Urlaubsgeld und nicht regelmäßig gezahlte vermögenswirk-
same Leistungen. Dagegen sind derartige Sonderzahlungen 
einzubeziehen, wenn sie in monatlichen Teilbeträgen lau-
fend bezahlt werden. Nicht berücksichtigt werden außerdem 
Spesenersatz, Trennungsentschädigungen, Auslösungen u.Ä. 
Zahlungen. 

Die Erhebung erfolgt nach der Summenmethode; erfragt wer-
den also nicht Angaben für einzelne Personen, sondern 
Summenangaben, also z.B. die Lohnsumme einer Arbeiter-
gruppe sowie deren Kopfzahl. 

Bruttoverdienste als Jahresdurchschnitte: Jahresdurch-
schnitte werden mit Hilfe einer linearen Regressions-
rechnung aus den Angaben für die vier Berichtsmonate 
ermittelt. 

 

                                                                          

1) Gesetz über die Lohnstatistik in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. April 1996 (BGBl. I S. 598), zuletzt 
geändert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 19. Juni 2001 
(BGBl. I S. 1046), in Verbindung mit dem Gesetz über die 
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -
 BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565) zu- 
letzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 
21. August 2002 (BGBl. I S. 3322). 
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Langfristige Indexreihe der Arbeitnehmerverdienste:  

Die Indizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste 
der Arbeitnehmer schalten den Einfluss der Veränderungen 
in der Zusammensetzung der Arbeitnehmer – auch im Falle 
eines Berichtskreiswechsels – aus und zeigen, wie sich die 
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Arbeit-
nehmer verändert hätten, wenn im jeweiligen 
Vergleichszeitpunkt die gleiche Struktur der Arbeitnehmer-
schaft bestanden hätte wie im Basiszeitraum. Die 
Wertgewichte für die Wägung der Verdienstreihen wurden 
durch Multiplikationen der Personenzahlen in den einzelnen 
Angestelltengruppen mit ihrem durchschnittlichen Verdienst 
im Basisjahr gewonnen. 

Aus den angegebenen Indexzahlen lässt sich die Indexent-
wicklung nach Punkten als Differenz zwischen dem neuen 
und alten Indexstand errechnen, die Indexentwicklung in 
Prozent nach der Formel 

100.100x
Indexstand Alter

Indexstand Neuer
−  

Beispiel: Von 1998 bis 2002 stieg der Index der durch-
schnittlichen Bruttomonatsverdienste für alle Arbeitnehmer 
von 95,0 auf 104,5 d.h. um 104,5 – 95,0 = 9,5  Punkte, aber 
um 

%.100100x
95,0

104,5
0,10=−  

Die nachgewiesenen Indizes beziehen sich auf das Basisjahr 
2000 = 100. Wird ein anderes Basisjahr gewünscht 
(Umbasierung), sind sie nach der Formel 

100x
sBasisjahre ngewünschte desIndex 

gsjahresBeobachtun desIndex 
 

umzurechnen. 

Beispiel: Für 2002 lautet der Index der durchschnittlichen 
Bruttomonatsverdienste für alle Arbeitnehmer auf der Basis 
1998 = 100 

.0,110=100x
95,0

104,5
 

Bruttojahresverdienste 

Ergänzend zur vierteljährlichen Verdiensterhebung wird seit 
1971 eine Bruttojahresverdiensterhebung durchgeführt, mit 
der die gesamten im Laufe eines Kalenderjahres laufend und 
einmalig gezahlten Verdienste erfasst werden. 

Diese Erhebung richtet sich an die Betriebe der vierteljährli-
chen Verdiensterhebung, mit der der Erhebungsbereich, die 
Erhebungseinheit und das Erhebungsverfahren überein-
stimmen. 

Zu dem einzubeziehenden Personenkreis rechnen alle Ange-
stellte, die während des gesamten Berichtsjahres bei dem-
selben Betrieb beschäftigt waren. 

Der Bruttojahresverdienst umfasst die laufenden (monatli-
chen) Zahlungen, wie in der vierteljährlichen Verdiensterhe-
bung, sowie die in größeren zeitlichen Abständen regelmäßig 
und unregelmäßig - auch einmalig - gezahlten Beträge (Son-
derzahlungen), wie z.B. Weihnachtsgeld, zusätzliches Ur-
laubsgeld, Gewinnbeteiligungen, Jahresprämien, Jubiläums-
zuwendungen, nicht laufend gezahlte vermögenswirksame 
Leistungen, Lohnnachzahlungen, sofern der Anspruch im Be-
richtsjahr entstanden ist. 

Als Ergebnis werden die Bruttojahresverdienste nach Wirt-
schaftszweigen und Geschlecht dargestellt. Ein Nachweis der 
Bruttojahresverdienste nach Leistungsgruppen ist nicht 
möglich, da die Leistungsgruppe im Unterschied zur viertel-
jährlichen Verdiensterhebung kein Erhebungsmerkmal ist.
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3. Bruttomonats- und -jahresverdienste der Arbeitnehmer nach Wirtschaftszweigen 2003 

Deutschland Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Ost 
Brutto- Brutto- Brutto- 

monats- jahres- monat- jahres- monats- jahres- 
verdienst verdienst verdienst 

Wirtschaftszweig 

 EUR 

C-G,J Produzierendes Gewerbe;Handel;Instandhaltung u.Rep.v.Kfz 
u.Gebrauchsgütern;Kredit- u.Versicherungsgewerbe ............. 2 902 38 866 2 995 40 098 2 163 28 580 

C-F Produzierendes Gewerbe ...................................................... 2 909 38 784 3 009 40 073 2 145 28 151 
AI Vorleistungsgüterproduzenten (ohne Energieversorgung) ... 2 843 38 047 2 927 39 197 2 109 27 677 
B Investitionsgüterproduzenten ............................................... 3 223 42 692 3 296 43 654 2 336 30 014 
CD Gebrauchsgüterproduzenten ................................................ 2 601 34 770 2 686 35 954 1 898 24 660 
CN Verbrauchsgüterproduzenten................................................ 2 648 35 595 2 757 37 073 1 919 25 451 
C Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden ................... 2 810 36 344 2 887 37 171 2 372 31 444 
CB14 Gewinnung v. Steinen u.Erden,sonstiger Bergbau ................. 2 557 33 694 2 752 36 377 1 962 25 937 
D Verarbeitendes Gewerbe ....................................................... 2 943 39 284 3 030 40 456 2 134 27 841 
DA Ernährungsgewerbe und Tabakverarbeitung ......................... 2 544 34 019 2 664 35 660 1 894 24 948 
DA15 Ernährungsgewerbe .............................................................. 2 515 33 524 2 635 35 136 1 884 24 796 
DA151 Schlachten und Fleischverarbeitung ..................................... 2 060 26 876 2 250 29 275 1 515 19 865 
DA153 Obst- und Gemüseverarbeitung ............................................ 2 268 29 853 2 409 31 640 1 690 22 137 
DA155 Milchverarbeitung ................................................................. 2 672 35 562 2 760 36 908 2 065 26 279 
DA1581 H.v.Backwaren (oh.Dauerbackwaren) ................................... 2 252 29 303 2 412 31 484 1 797 22 953 
DA1582-9 Sonstiges Ernährungsgewerbe (o.H.v.Getränken, Back-

waren,einschl.Dauerbackwaren) ........................................... 2 524 34 334 2 604 35 328 1 798 24 196 
DA159 Getränkeherstellung ............................................................. 2 876 38 135 2 953 39 182 2 471 32 629 
DA1596 Herstellung von Bier ............................................................. 3 068 40 210 3 141 41 194 2 619 34 232 
DB Textil- und Bekleidungsgewerbe ........................................... 2 219 29 200 2 362 31 142 1 432 18 309 
DB17 Textilgewerbe ....................................................................... 2 193 28 936 2 368 31 264 1 445 18 530 
DB18 Bekleidungsgewerbe ............................................................ 2 280 29 873 2 349 30 868 1 343 16 864 
DC19 Ledergewerbe ....................................................................... 2 266 29 826 2 362 31 154 1 315 16 791 
DC193 Herstellung von Schuhen ...................................................... 2 355 31 430 2 450 32 759 1 318 17 437 
DD20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln) ........................ 2 337 30 822 2 421 32 004 1 853 24 050 
DD201 Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke ............................... 2 236 28 916 2 317 29 992 1 864 23 972 
DD203 Herstellung v. Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, Aus-

bauelementen und Fertigteilbauten aus Holz ........................ 2 449 32 583 2 571 34 350 1 845 23 858 
DE Papier-, Verlags- und Druckgewerbe ...................................... 2 938 39 474 2 997 40 272 2 360 31 555 
DE21 Papiergewerbe ...................................................................... 2 709 36 255 2 778 37 205 2 012 26 562 
DE211 H.v.Holzstoff, Zellstoff, Papier, Karton u. Pappe .................... 2 965 39 131 3 020 39 898 2 350 30 548 
DE212 Papier-,Karton- und Pappeverarbeitung ................................ 2 582 34 787 2 656 35 815 1 864 24 770 
DE22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von 

bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern ................................ 3 105 41 887 3 157 42 580 2 604 35 142 
DE221 Verlagsgewerbe .................................................................... 3 399 46 150 3 456 47 069 2 996 39 864 
DE222 Druckgewerbe ....................................................................... 2 900 38 753 2 951 39 395 2 115 28 824 
DF232 Mineralölverarbeitung .......................................................... 4 012 54 838 4 201 57 714 2 977 39 214 
DG24 Chemische Industrie ............................................................. 3 259 44 620 3 325 45 679 2 468 32 659 
DG241 Herstellung von chemischen Grundstoffen ............................ 3 441 47 327 3 534 48 877 2 649 35 072 
DG244 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen ................. 3 377 46 338 3 411 46 909 2 712 36 031 
DH25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren ...................... 2 550 33 536 2 615 34 394 1 859 23 989 
DH251 Herstellung von Gummiwaren ............................................... 2 727 35 842 2 783 36 566 1 949 25 655 
DH252 Herstellung von Kunststoffwaren .......................................... 2 499 32 875 2 565 33 756 1 840 23 624 
DI26 Glasgewerbe,Keramik,Verarbeitung v.Steinen ....................... 2 562 34 041 2 683 35 689 2 015 26 407 
DI261 Herstellung und Verarbeitung von Glas ................................. 2 499 33 537 2 615 35 230 1 982 25 984 
DI262-4 Keramik ................................................................................ 2 399 31 573 2 486 32 839 1 958 24 988 
DJ Metallerzeugung u. -bearb., H.v. Metallerzeugnissen ............ 2 716 36 097 2 796 37 184 2 058 26 522 
DJ27 Metallerzeugung und -bearbeitung ...................................... 2 901 38 523 2 965 39 350 2 268 29 479 
DJ275 Gießereiindustrie .................................................................. 2 708 36 232 2 810 37 699 2 084 27 180 
DJ28 Herstellung von Metallerzeugnissen ..................................... 2 607 34 624 2 693 35 825 1 962 25 189 
DJ281 Stahl- und Leichtmetallbau ................................................... 2 543 33 676 2 654 35 296 2 077 26 366 
DJ284 H.v.Schmiede-, Preß-, Zieh- u.Stanzteilen, gewalzten Ringen 

und pulvermetallurgischen Erzeugnissen ............................ 2 616 34 946 2 701 36 073 1 881 24 150 
DK29 Maschinenbau ...................................................................... 3 075 41 076 3 138 41 960 2 264 29 342 
DK291 H.v.Maschinen für die Erzeugung und Nutzung v. mech. 

Energie (ohne Motoren für Luft-u.Straßenfahrzeuge) ............ 3 123 41 625 3 172 42 331 2 343 30 442 
DK292 H.v.sonst.Maschinen für unspezifische Verwendung ............. 3 041 40 442 3 121 41 510 2 167 27 855 
DK294 Herstellung von Werkzeugmaschinen ................................... 3 102 41 360 3 180 42 492 2 352 30 141 
DK295 H.v.Maschinen f.sonst.bestimmte Wirtschaftszweige ............ 3 129 41 850 3 196 42 753 2 317 30 435 
DL H.v.Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten u. -

einrichtungen; Elektrotechnik, Feinmechanik u.Optik ........... 3 128 42 206 3 215 43 438 2 306 30 603 
DL31 H.v.Ger.d.Elektrizitätserzeugung,-verteilung u.a. ................... 3 040 41 424 3 119 42 650 2 242 28 899 
DL32 Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik ........................ 3 360 44 573 3 502 46 229 2 466 34 413 
DL33 Medizin-, Meß-, Steuer- und Regelungstechnik, Optik ........... 3 080 41 129 3 151 42 100 2 266 29 747 
DM Fahrzeugbau ......................................................................... 3 331 43 750 3 395 44 514 2 430 31 130 
DM34 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen ................ 3 344 43 884 3 388 44 370 2 370 29 372 
DM35 Sonstiger Fahrzeugbau ......................................................... 3 259 42 989 3 446 45 508 2 504 32 776 
DN H.v.Möbeln,Schmuck,Musikinstrumenten, Sportgeräten, 

Spielwaren u.sonstigen Erzeugnissen; Recycling .................. 2 373 31 206 2 472 32 563 1 696 21 676 
DN361 Herstellung von Möbeln ........................................................ 2 405 31 583 2 489 32 745 1 775 22 770 
E Energie- und Wasserversorgung ............................................ 3 245 43 847 3 368 45 749 2 788 37 230 
E40 Energieversorgung ................................................................ 3 322 45 144 3 413 46 564 2 898 39 012 
E401 Elektrizitätsversorgung ......................................................... 3 354 45 582 3 420 46 592 2 982 40 438 
E41 Wasserversorgung ................................................................ 2 736 35 817 2 925 38 414 2 496 32 530 
F452 Hoch- und Tiefbau ................................................................ 2 527 32 363 2 696 34 212 1 960 25 071 
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